
Das 5R-Prinzip 

Das 5R-Prinzip hilft uns dabei, unser Konsumverhalten zu überdenken. Hier finden Sie weitere 
Informationen zu diesem Prinzip sowie Ideen für die Anwendung im Alltag. 

1. Ablehnen 

Lassen Sie uns über unser Verhalten als indirekte Verbraucher ausserhalb des Zuhauses 
nachdenken. Überlegen Sie, welche unnötigen Dinge in Ihr Leben gelangen und lehnen Sie sie ab: 
Werbeflyer, Gratisproben, Quittungen, Plastiktüten und Einwegbecher zum Beispiel. Wenn wir 
diese Dinge aktiv ablehnen, verringern wir die Nachfrage und reduzieren somit auch den Abfall. 

2. Reduzieren 

Wir sind an eine konsum- und überflussorientierte Gesellschaft gewöhnt. Lassen Sie uns Qualität 
vor Quantität stellen! Überlegen Sie, wie Sie Ihren Konsum reduzieren können, indem Sie unnötige 
Dinge eliminieren und ihn an Ihre tatsächlichen Bedürfnisse anpassen. 

Hier sind einige Ideen und Herausforderungen, die Sie sich selbst stellen können: reduzieren Sie 
die Nutzung Ihres Autos, reduzieren Sie Verpackungsmüll beim Lebensmitteleinkauf, indem Sie 
unverpackte Produkte wählen, reduzieren Sie die Anzahl der ausgedruckten E-Mails bei der 
Arbeit, reduzieren Sie die Anzahl der Haushaltsgeräte in Ihrem Zuhause. 

3. Wiederverwenden 

Verlängern wir die Lebensdauer unserer Produkte, indem wir sie wiederverwenden. Entscheiden 
wir uns für wiederverwendbare Gegenstände aus nachhaltigen Materialien statt für 
Einwegprodukte (z. B. wiederverwendbare Behälter statt Einweg-Plastikbehältern). 

Wir können den kollektiven Konsum fördern, indem wir Secondhand-Waren kaufen und 
Gegenstände reparieren, anstatt neue zu kaufen. 

4. Kompostieren 

Überlegen wir einmal, wie wir Obst- und Gemüseschalen, Speisereste und andere organische 
Abfälle kompostieren können. Diese zersetzen sich auf natürliche Weise, versorgen den Boden 
mit Nährstoffen und verringern die Menge an Abfall, die auf Deponien gelangt. 

5. Recyceln 

Recycling ist nicht das primäre Ziel eines Zero-Waste-Lebensstils, sondern der letzte Schritt, 
wenn alle anderen Möglichkeiten zur Vermeidung von Abfall ausgeschöpft wurden. Wenn wir 
unser Konsumverhalten überdenken, auf viele Dinge verzichten, nur das Nötigste kaufen und 
unsere Sachen wiederverwenden, sollte nur noch sehr wenig zum Recyceln übrig bleiben. 

Wir dürfen jedoch nicht vergessen, dass Recycling nicht die ideale Lösung für die Umweltkrise ist. 
Beim Recycling wird ein Gegenstand umgewandelt, um einen neuen zu schaffen. Dieser Prozess 
hat jedoch ökologische Kosten und ist von vielen Faktoren abhängig. 


